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Protokoll 

 

ausserordentliche Mitgliederversammlung 

 

Zürcher Spendenparlament (ZSP) 

 

November 2009 von 20.30 bis 20.40 Uhr im Rathaus

des Zürcher Kantonsrats 

 

Wahl der Stimmenzähler 

der Mitgliederversammlung vom 4. Mai 2009 

Wahl eines neuen Vorstandsmitglieds: Vorschlag Monika Stocker

Revisionsstelle: Kündigung des Auftrags 

-------------- 

 

 

Uhr im Rathaus 

Wahl eines neuen Vorstandsmitglieds: Vorschlag Monika Stocker 
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1. Begrüssung 

Präsident Christoph Sigrist eröffnet die ausserordentliche Mitgliederversammlung, die 
anlässlich der Wahl eines neuen Vorstandsmitgliedes anberaumt wurde. 

2. Wahl der Stimmenzähler 

Als Stimmenzähler/in werden einstimmig gewählt: 

- Elisabeth Sauter 

- Christoph Pohl 

Anzahl Anwesende: 37  

3. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 4. Juni 2009 

Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 4. Juni 2009 wird mit 36 Ja-Stimmen und 
1 Enthaltung angenommen. 

4. Wahl eines neuen Vorstandsmitglieds: Vorschlag Monika Stocker 

Der vakante Sitz im Vorstand des Spendenparlaments ist neu zu besetzen. Christoph 
Sigrist freut sich, der Versammlung Monika Stocker, alt Stadträtin von Zürich, vorschla-
gen zu dürfen. Er ist überzeugt, dass der Vorstand dank ihrer enormen beruflichen und 
politischen Erfahrung gestärkt wird. 

Monika Stocker erläutert ihre Motivation: 

Es war Christoph Sigrist, der sie als damalige Stadträtin gefragt hatte, ob ein Spenden-
parlament in Zürich funktionieren könne. Das zivilgesellschaftliche Engagement sei aus 
ihrer Sicht nötig, denn bei grosser Armutsbetroffenheit könne in diesem Land der Staat 
knapp das Nötigste machen. Zum Glück gebe es viel privates und kirchliches Engage-
ment. Dieses ist nötig, um nach draussen zu gehen und hinschauen, was die Gesell-
schaft braucht. Als Sozialvorsteherin der Stadt Zürich habe sie viele Kontakte in Projek-
ten knüpfen und Erfahrungen sammeln können. Sie sei bereit, dieses Wissen dem 
Spendenparlament zur Verfügung zu stellen. 

Die Diskussion wird nicht gewünscht. 

Abstimmung 

Monika Stocker wird mit 37 Ja-Stimmen und ohne Gegenstimmen oder Enthaltungen in 
den Vorstand des Spendenparlaments gewählt. 

Christoph Sigrist freut sich auf Zusammenarbeit und gratuliert zur Wahl. 

5. Revisionsstelle: Kündigung des Auftrags  

Die Kosten für die Revision 2008 durchgeführt von der BDO Visura sind mit Fr. 4‘140.- 
eindeutig zu hoch ausgefallen.  

Antrag: 
Der Vorstand beantragt dem Parlament der BDO Visura den Auftrag für die Revision der 
Rechnung zu kündigen und auf die nächste Mitgliederversammlung hin eine neue, güns-
tigere Revisionsstelle vorzuschlagen. 

Beschluss:  
Dem Antrag des Vorstandes wird einstimmig entsprochen. 




